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Krank:  Margarete Bruntsch.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
In drei Aufzügen von  Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Fritz Cortolezis . Szenische Leitung: Peter Dumas

Personen:
Tristan . .
Köllig Marke

Knrwenal
Melot
Brangäne

Ein Hirt.
Ein Steuermann
Stimme eines jungen Seemanns

Joses Schöffe!.
Gottsried Hagedorn.
Sosie Palm-Cordes.
Max Büttner.
Jau Vau Gorkom.
Rosa Ethoser
vom Stadttheater in Nürnberga. G.

Haus Bussard.
Joses Grötzingen
Eugen Kalnbach.

Schiffsvolk, Ritter, Knappen.

Schauplatz der Handlung . Erster Aufzug: Zur See auf dem Verdeck von Tristans Schiff,
der Überfahrt von Irland nach Cornwall.

Zweiter Auszug: In der Königlichen Burg Markes iu Cornwall
Dritter Auszug: Tristans Burg in Bretagne.

V
Nach jedem Akte eine längere Pause (etwa(i 45 und 815).

Schlnh des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von 5 Uhr an.

Anfang: halb sechs  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.

Die Unibesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden mir bei Stück-
änderuug zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse nnd auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Znschanerranmes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke find dem nächsten Billetabnehmerabzugeben. Uber die Fnndstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dein Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung .)

Dienstag, den 18. April:  C . 55 . Iphigenie ans Tanris.  Ansaug  7  Uhr.
(4 t/Z/Si.)

Sonntag, den 23. April: Sondervorstellung:  Die Meistersinger von Nürnberg.
Aufaug  5  Uhr. (4 Ji 50 W

Montag, den 24. April: «  57 . Polenblut.  Anfang %7  Uhr. (4 J6 50 # f.)

Theater in Baden-Baden.
Mittwoch, den 19. April:  28.  Miet -Vorstellnng.  Der Fremde . Der Strom.

Anfang %7  Uhr.

Druck der C.  F.  Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe .' (Nachbruck»ertöten .)
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